
Wassersperrung
Wegen Wasserleitungseinbindungsarbeiten im Bereich Ro-
thenburger Straße/Frankenheimer Straße findet eine Was-
sersperrung statt

am Mittwoch, 16.09.2009 von 13 bis 16 Uhr.
Betroffen sind die Anwohner der Rothenburger Straße – An-
ton-Roth-Weg – Am Haag – gesamter Schafhof – Wohnba-
cher Straße – Bauhof – Kirchenweg.
Um Beachtung wird gebeten.
Helmut Schurz, Wasserwart

Sitzung des Stadtrats
Am Montag, dem 21. September 2009 um 19.00 Uhr findet
im Sitzungssaal des Rathauses die nächste Sitzung des
Stadtrates Schillingsfürst statt.
Bitte beachten: um 19.00 Uhr Bürgerfragestunde, an-
schließend
Tagesordnung:
1. Ausbau der Frankenheimer Straße; Vergabe der Straßen-

bauarbeiten
2. Friedhofsangelegenheiten

a) Friedhofskommission
b) Mäharbeiten

3. Beschlussfassung über die eingegangenen Bauanträge
4. Bericht des Bürgermeisters – Arbeitsergebnisse
5. Fragen und Anregungen aus den Reihen der Stadtratsmit-

glieder, die in den Zuständigkeitsbereich des Stadtrates fallen
6. Verschiedenes
7. Zweite Satzung zur Änderung der Satzung für die Erhe-

bung eines Straßenausbaubeitrages für die Stadt Schil-
lingsfürst vom 16.02.2009

8. Änderung von § 10 Abs. 3 Buchstabe c der Beitrags- und
Gebührensatzung zur Entwässerungssatzung

9. Kanalsanierung Hauptsammler in der Kreisstraße AN 7 in
Faulenberg

Nach der öffentlichen Sitzung folgt ein nichtöffentlicher Teil.
Die Bevölkerung ist jedoch zur öffentlichen Sitzung herzlich
eingeladen.
Wieth, 1. Bürgermeister

Amtliche Bekanntmachungen
Stadt Schillingsfürst
Verwaltungsgemeinschaft Schillingsfürst

Wahlbekanntmachung zur Bundestagswahl
1. Am 27. September 2009 findet die Wahl zum 17. Deut-

schen Bundestag statt.
Die Wahl dauert von 8.00 bis 18.00 Uhr.

2. Die Gemeinde ist in folgende 2 Wahlbezirke eingeteilt:
Wahlbezirk/
Sonderwahlbezirk Wahlraum
Nr. Abgrenzung Bezeichnung und

genaue Anschrift
1 Schillingsfürst Volksschule, Zi. 104

Mörikestr. 6,
91583 Schillingsfürst

2 Schillingsfürst Stadtbücherei
Neue Gasse 17,
91583 Schillingsfürst

In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlbenachrichtig-
ten in der Zeit vom 02.09. bis 06.09.2009 übersandt worden
sind, sind derWahlbezirk und der Wahlraum angegeben, in
dem die Wahlberechtigten zu wählen haben.
3. Der Briefwahlvorstand/Die Briefwahlvorstände tritt/treten zur

Ermittlung des Briefwahlergebnisses um 16.00 Uhr im Sit-
zungssaal im Rathaus Schillingsfürst, Anton-Roth-Weg 9,
91583 Schillingsfürst zusammen.

4. Jede wahlberechtigte Person kann nur in dem Wahlraum
des Wahlbezirks wählen, in dessen Wählerverzeichnis er
eingetragen ist. Die Wähler und Wählerinnen haben die
Wahlbenachrichtigung und einen amtlichen Personal-
ausweis oder Reisepass zur Wahl mitzubringen.
Die Wahlbenachrichtigung ist auf Verlangen bei der Wahl
abzugeben.
Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Jeder Wähler
und jede Wählerin erhält bei Betreten des Wahlraumes ei-
nen Stimmzettel ausgehändigt.
Jeder Wähler und jede Wählerin hat eine Erststimme und
eine Zweitstimme.
Der Stimmzettel enthält jeweils unter fortlaufender Nummer
a) für die Wahl im Wahlkreis in schwarzem Druck die

Namen der Bewerber der zugelassenen Kreiswahlvor-
schläge unter Angabe der Partei, sofern sie eine Kurz-
bezeichnung verwendet, auch dieser, bei anderen Kreis-
wahlvorschlägen außerdem das Kennwort und rechts
von dem Namen jedes Bewerbers einen Kreis für die
Kennzeichnung,
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b) für die Wahl nach Landeslisten in blauem Druck die
Bezeichnung der Parteien, sofern sie eine Kurzbezeich-
nung verwenden, auch dieser, und jeweils die Namen
der ersten fünf Bewerber der zugelassenen Landeslis-
ten und links von der Parteibezeichnung einen Kreis für
die Kennzeichnung.

Die wählende Person gibt ihre Erststimme in derWeise ab,
dass sie auf dem linken Teil des Stimmzettels (Schwarz-
druck) durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf
andere Weise eindeutig kenntlich macht, welchem Bewer-
ber sie gelten soll,
und ihre Zweitstimme in der Weise, dass sie auf dem
rechten Teil des Stimmzettels (Blaudruck) durch ein in
einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere Weise ein-
deutig kenntlich macht, welcher Landesliste sie gelten soll.
Der Stimmzettel muss von der wählenden Person in einer
Wahlzelle des Wahlraumes oder in einem besonderen Ne-
benraum gekennzeichnet und in der Weise gefaltet wer-
den, dass ihre Stimmabgabe nicht erkennbar ist.

5. Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahl-
handlung erfolgende Ermittlung und Feststellung des
Wahlergebnisses im Wahlbezirk sind öffentlich. Jede Per-
son hat Zutritt, soweit das ohne Beeinträchtigung des
Wahlgeschäfts möglich ist.

6. Wähler und Wählerinnen, die einen Wahlschein haben,
können an der Wahl im Wahlkreis, in dem der Wahlschein
ausgestellt ist,
a) durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk

dieses Wahlkreises oder
b) durch Briefwahl
teilnehmen.
Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich von der Ge-
meinde (Verwaltungsgemeinschaft) einen amtlichen Stimm-
zettel, einen amtlichen Stimmzettelumschlag sowie einen
amtlichen Wahlbriefumschlag beschaffen und seinen
Wahlbrief mit dem Stimmzettel (im verschlossenen Stimm-
zettelumschlag) und dem unterschriebenen Wahlschein so
rechtzeitig der auf dem Wahlbriefumschlag angegebenen
Stelle zuleiten, dass er dort spätestens am Wahltag bis
18.00 Uhr eingeht. Der Wahlbrief kann auch bei der an-
gegebenen Stelle abgegeben werden.

7. Jede wahlberechtigte Person kann ihrWahlrecht nur ein-
mal und nur persönlich ausüben (§ 14 Abs. 4 des Bun-
deswahlgesetzes).
Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis ei-
ner Wahl herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird mit
Freiheitsstrafe bis zu 5 Jahren oder mit Geldstrafe bestraft.
Der Versuch ist strafbar (§ 107a Abs. 1 und 3 des Strafge-
setzbuches).

Schillingsfürst, den 08.09.2009
Drache, Verwaltungsangestellte

Probealarm der Sirenen mit Funksteuerung
Das LandratsamtAnsbach hat mit Schreiben vom 26.11.2008,
Az.: 091-54/2 SG 31 mitgeteilt, dass am

Samstag, 19. September 2009
in der Zeit zwischen 11.00 und 12.00 Uhr ein Probealarm der
Sirenen mit Funksteuerung durchgeführt wird (Schillingsfürst
und Schorndorf). Die Bevölkerung wird um Kenntnisnahme
gebeten.
Wolf, Oberregierungsrat

Anmeldung der Eheschließung
ChristophAlexander Kamm, wohnhaft Mathias-Hauck-Weg 5,
91583 Schillingsfürst und Nicole Genthner, wohnhaft Rothen-
burger Straße 11, 91583 Schillingsfürst
Edgar Schäff und Sabrina Ortolino, beide wohnhaft Franz-
von-Liszt-Weg 7, 91583 Schillingsfürst

Eheschließungen
09.09.2009 Simon Löblein und Elisabeth Marille Ulrik Em-

mert, beide wohnhaft Mörikestraße 9b, 91583
Schillingsfürst

12.09.2009 Markus MatthiasMerklein und Simone Elke Syl-
via Seiler, beide wohnhaft Insinger Straße 21,
91583 Diebach

Ludwig-Doerfler-Galerie
Sonderausstellung des Malers und Grafikers Roland Fürsten-
höfer, Pöttmes. „Gemalte Poesie, ein Künstler auf Reisen“,
bis 04.10.2009.
Einladung zur Ausstellungseröffnung
Samstag, 19.09.2009 um 11.00 Uhr im Atelierhaus der Doerf-
lergalerie, Neue Gasse 1, Schillingsfürst.
Bilder von Manfred Rothmund.
Ausstellungsdauer: vom 19.9. bis 04.10.2009
Dienstag bis Sonntag von 10 - 13 Uhr und 14 - 17 Uhr,
Tel. 09868/5847.
Donnerstag, 24.09.2009 – 19.30 Uhr
Vortrag von Herrn Dr. Peter Kamleiter aus der Philosophenrei-
he der Friedrich-Naumann-Stiftung, Thomas-Dehler-Stiftung.
Freitag, 25.09.2009 – 19.30 Uhr
Ein ganz besonderer Abend! Der Schriftsteller Peter Härtling
liest aus seinen Roman „Schubert“. Mit dem Pianisten Paul
Sturm am Flügel wird die Lesung musikalisch begleitet.
Kartenbestellung Galerie, Tel. 09868/5847 und Info-Center,
Tel. 09868/222.
Samstag, 26.09.2009 – 15.00 Uhr
„Jugendstil“ – Kunst und Musik – Frau Nancy Kleye und Frau
Hai Yan Waldmann-Wang gestalten eine Sonderausstellung
mit Bildern von Kindern und Jugendlichen im Doerfler-Atelier.
Musikalische Umrahmung durch die Jugendgruppe der Stadt-
kapelle und Elisabeth Waldmann am Klavier.

Dank an alle
Im Namen der Stadt Schillingsfürst möchten wir uns bei fol-
genden freiwilligen Helfern, Vereinen, die zum Gelingen des
Sommerferienprogramms beigetragen haben, recht herzlich
bedanken.
Dem TSV und Fam. Hail – Herrn A. Schulz (Tischtennisabtei-
lung) – und Frau W. Maul (Kegelabteilung) Herrn Rehy, der
Freiwilligen Feuerwehr Schillingsfürst, dem Obst- und Gar-
tenbauverein, besonderer Dank und Lob gilt da Frau Siggi
Haffelt. Herrn Peter Dinzl für das Sponsoren des Busses,dem
Team der VR-Bank Rothenburg, Frau S. Papke, Herrn Fritz
Tobisch, Herrn Baumann und der Volkschule, Herrn Alex
Grahm, Herrn Mario Bär und der Firma Trocken Bau, Fried-
rich Klein für das Sponsoren des Nachmittages bei den Hillri-
dern Stilzendorf, Herrn Dieter Seefarth vom Elisenstift Schil-
lingsfürst, den Damen von Info-Center Frau Schmidt und
Frau Nehfischer und dem Amt für Jugend und Familie.
Besonders bedanken möchten wir uns bei den diesjährigen Be-
treuern und fleißigen Helfern: Sebastian Kamm, Silvana und
Thomas Walz, Tanja und Marina Gröner, Tamara Greiser, Bina
Weber, Tamara Probst, Stefanie Bär, Tanja Heller, Stefan Ippach.
Sandra Walz und Gerd Haffelt
Jugendbeauftragte der Stadt Schillingsfürst

Familiennachrichten
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Volkshochschule Schillingsfürst
Kurs „Bauch-Beine-Po“
Wegen Renovierungsarbeiten an der Turnhalle der Volks-
schule Schillingsfürst findet der Kurs „Bauch-Beine-Po“ in der

Turnhalle der Mädchenrealschule Schillingsfürst, Neue Gas-
se 17, statt (Eingang Kanalweg).
Anmeldungen für diesen Kurs sind nicht mehr möglich!
Anita Biel
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Volkshochschule – Außenstelle Schillingsfürst

Leitung Anita Biel 

Anmeldung: nur schriftlich bei der Stadtverwaltung, Anton-Roth-Weg 9, 91583 Schillingsfürst 

( vollständig ausgefüllte Anmeldung mit einmaliger Abbuchungsermächtigung ) 

Abgabetermin: bis spätestens zwei Wochen vor Kursbeginn ! 

Auskunft: Stadtverwaltung, Zimmer 16, Frau Löschel, Telefon: 09868/800      Fax: 09868/932428 
oder www.vhs-lkr-ansbach.de/Schillingsfürst 

Sprachen und Verständigung

G 40581 Französisch für die Städtepartnerschaft Chamberet 10 x Di., 06.10.2009 

20.00 – 21.30 Uhr 

40,00 !

Beruf, Karriere und EDV

F 29581 

 

Erste Schritte am Computer mit Vista –aktive 

Senioren 

5 x Mo., 21.09.2009 

18.00 - 20.00 Uhr 

64,00 !

F 29582 Erste Schritte am Computer mit Vista – aktive 

Senioren, Aufbaukurs 

5 x Mo., 12.10.2009 

18.00 – 20.00 Uhr 

47,00 !

Gesundheit und Fitness

H 09580 Kostenloser Info-Abend über das Thema 

„Entspannung“ 

1 x Fr., 16.10. 2009 

18.00 – 19.00 Uhr 

0,00 !

H 09581 Entspannung-Massage-Wohlfühlen für Mutter-Kind  

Ab 5 Jahre 

1 x Fr., 11.12.2009, 

16.00 Uhr - 18.00 Uhr 

 

14,00 !

+ 3,00 !

Materialkosten 

H 13581 Stoppt die EpidemieMamma-Ca. 1 x Di., 10.11.2009 

20.00 – 21.30 Uhr 

5,00 !

H 23581 Wirbel im Wok – neue Rezepte 1 x Do., 12.11.2009 

17.00 – 21.00 Uhr 

13,50 !

+ 5,00 !

Lebensmittelk. 

 

H 33580 Qigong – chinesische Heilgymnastik 

Anfängerkurs 

10 x  Di., 22.09.2009 

10.20 – 11.20 Uhr 

35,00 !

H 33581 Qigong – chinesische Heilgymnastik 

Für Fortgeschrittene 

10 x Di., 22.09.2009 

9.15 – 10.15 Uhr 

 

35,00 !

H 39581 Progressive Muskelrelaxation nach Jacobsen 7 x Fr., 13.11.2009 

18.30 – 20.00 Uhr 

 

36,50 !

I 54581 Jonglieren für Jung und Alt 3 x Do., 29.10.2009 

18.30 – 20.00 Uhr 

13,50 !

Junge VHS

M 41581 Flötenkurs für Kinder ab der 1. Klasse 20 x Mi., 13.01.2010 

16.00 – 16.45 Uhr 

60,00 !

Familie, Schule, Erziehung

B 02581 

 

Pubertät – wenn die Gefühle Achterbahn fahren und 

die Eltern schwierig werden 

1 x Di., 27.01.2010 

20.00 – 21.30 Uhr 

5,00 !

Näheres über die jeweiligen Kurse ist aus dem VHS-Heft zu entnehmen 

(erhältlich im Rathaus -Zimmer O 16-, Sparkasse oder VR-Bank Schillingsfürst) 

 



Freiwillige Feuerwehr Schillingsfürst
www.feuerwehr-schillingsfuerst.de
info@feuerwehr-schillingsfuerst.de
Für alle Atemschutzgeräteträger ist die
nächste Übung und Weiterbildung am
Donnerstag, 17. September 2009.

Treffpunkt 19:30 Uhr im Gerätehaus.
H. Wägner, Kommandant

Evang.-Luth. Kindergarten
Kunterbunt
Zur Info:
Telefonnummer des Evang.-Luth. Kindergar-
tens Kunterbunt: 5621.

Evang.-Luth. Kirchengemeinde
Frankenheim-Schillingsfürst
Wochenspruch:
Lobe den Herrn meine Seele, und vergiss nicht, was er dir
Gutes getan hat. Ps. 103, 2
Mittwoch, den 16. September 2009
9.00 Uhr bis 11.00 Uhr Krabbelgruppe
19.00 Uhr Singkreis
Freitag, den 18. September 2009
10.00 Uhr Andacht im Elisenstift
Samstag, den 19. September 2009
9.30 Uhr bis 16.30 Uhr Konfirmandentag Region Süd (im

Elisenstift) – Thema: Brot für die Welt
Sonntag, den 20. September 2009
10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufe
10.00 Uhr Kindergottesdienst
Dienstag, den 22. September 2009
20.00 Uhr Kindergottesdiensthelferkreis
Mittwoch, den 23. September 2009
19.00 Uhr Singkreis
Carsten Fürstenberg, Pfarrer

Katholische Regionalpfarrei Schillingsfürst
Mittwoch, 16.09.2009
8:15 Uhr Gottesdienst zum Schulanfang für die Klassen 5 - 9

19:30 Uhr Pfarrhaus-Saal: Kreis „Familiengottesdienst“
Freitag, 18.09.2009
18:00 Uhr Rosenkranz
Sonntag, 20.09.2009
10:15 Uhr Wort-Gottes-Feier
Alle Termine stehen im Pfarrblatt.
Dekan Hans-Peter Kunert

Evang.-Luth. Kirchengemeinde
Weißenkirchberg
Donnerstag, den 17. September 2009
14.00 Uhr Seniorenkreis: Emma Lierhammer berichtet von

ihrer Alaska-Reise

Freiwillige Feuerwehr

Kirchliche Nachrichten

Samstag, den 19. September 2009
9.30 Uhr Konfirmandenunterricht

Sonntag, den 20. September 2009
8.30 Uhr Gottesdienst in Aurach
9.30 Uhr Gottesdienst in Weißenkirchberg (Pfarrerin Walz),

gleichzeitig Kindergottesdienst

Skatclub Schillingsfürst
Der nächste Clubabend findet am Freitag, 18. September
2009 im Hotel „Die Post“ (Fam. Leiblein) statt.
Beginn: 20.00 Uhr
Wolfgang Hofmann, 1. Vorstand

Gesangverein 1845 Schillingsfürst
Die nächste Chorprobe findet am Mittwoch,
23. September 2009 um 20.00 Uhr im evang.
Gemeindehaus statt.
Neue Sänger und Sängerinnen sind uns immer
herzlich willkommen.
Susanne Wieth, Schriftführerin

Nachbarschaftshilfe „Hand in Hand“
Ich darf unsere Vorstandsmitglieder ein-
laden zur Vorstandssitzung unserer
Nachbarschaftshilfe „Hand in Hand e. V.“.
Und zwar findet diese statt am
17. September 2009 um 19.30 Uhr
im Schlosscafé (Fam. Ortner)

in Schillingsfürst.
Im Verhinderungsfalle bitte ich Sie, mir Bescheid zu geben.
Mit freundlichen Grüßen
Monika Kernstock, 1. Vorsitzende
Tel.-Nr.: 09868/5287 (abends)

VfB Schillingsfürst
1. und 2. Mannschaft
Sonntag, den 20.09.2009
VfB Schillingsfürst – spielfrei
Sonntag, den 27.09.09 um 15.00 Uhr
VfB Schillingsfürst – TSV Dürrwangen
Trainer: Markus Hofmann

Alte Herren
Donnerstag, den 24.09.09 um 19.00 Uhr
ESV Ansbach/Eyb – VfB Schillingsfürst
Donnerstag, den 01.10.09 um 19.00 Uhr
VfB Schillingsfürst – ESV Ansbach/Eyb
Samstag, den 03.10.09 um 17.00 Uhr
TSV Lichtenau – VfB Schillingsfürst
Mit sportlichem Gruß
Herbert Käffner, Manager
Jugendabteilung
Hier die neuen Trainingszeiten der Jugendmannschaften:
Trainingstermin wird noch bekannt gegeben!!!
A-Jugend Montag und Donnerstag, 19.00 Uhr
B-Jugend Montag um 19.00 Uhr, Donnerstag gemeinsam

mit dem FC Dombühl
C-Jugend Dienstag und Donnerstag, 17.30 Uhr
D-Jugend Montag und Mittwoch
E-Jugend Mittwoch, 17.30 Uhr
F-Jugend Donnerstag, 17.30 Uhr
G-Jugend Donnerstag, 17.00 Uhr
Mit sportlichem Gruß
Gerd Schneider, Jugendleiter

Gesangverein
1845 Schillingsfürst

Vereinsmitteilungen
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F-Jugend
Donnerstag, 17.09.2009, Spiel daheim gegen Dombühl.
Treffpunkt 17 Uhr. Anstoß 17.30 Uhr
Bitte um pünktliches Erscheinen!!!
Joschi und Hofi
D-Jugend
Diese Woche kein Training.
Am Mittwoch, dem 16.09.2009 um 18.00 Uhr
SG Breitenau – VfB Schillingsfürst
Treffpunkt um 17.15 Uhr
Am Freitag, dem 18.09.2009 um 18.00 Uhr
FC Sachsen – VfB Schillingsfürst
Treffpunkt um 17.00 Uhr
Uwe Fleißner, Telefon 09868/933850

Hallo Mädels!
Am Dienstag, dem 22.09.2009 findet am VfB-Sportplatz um
18.30 Uhr ein Treffen für fußballbegeisterte Mädels statt.
Auf euer zahlreiches Erscheinen im Alter zwischen 12 bis 16
Jahren freuen sich
Steffi und Gerd
E-Jugend 1
Samstag, den 19.09.09.2009 um 11.30 Uhr
VfB Schillingsfürst – TSV Geslau
E-Jugend 2
Samstag, den 19.09.09.2009 um 10.00 Uhr
VfB Schillingsfürst 2 – TSV Geslau 2
Jonny
G-Jugend-Training
Donnerstag, 17.09.09 um 17.00 Uhr
Hazi
A-Jugend
Am Donnerstag, dem 17.09.2009 um 19.00 Uhr
VfB Schillingsfürst – FV Gebsattel
Trainer: Dieter und Max Gottschling
B-Jugend
Am Freitag, dem 18.09.2009 um 18.00 Uhr
VfB Schillingsfürst – SV Wettringen
Trainer: Ralf Knepper
C-Jugend
Am Samstag, dem 19.09.2009 um 14.15 Uhr
TSV Burgbernheim – VfB Schillingsfürst
Trainer: Alex Grams und Phillip Muck

Bauernhaufen Schillingsfürst
Die Reichsstadttage liegen hinter
uns, die letzte Veranstaltung in
diesem Jahr, an der der Bauern-
haufen teilnimmt in Bad Grönen-

bach steht vor der Tür. Alle, die vom 17. bis 19.9. dabei sind,
bitte kurz bei Ron melden.
Übrigens: Von den Reichsstadttagen 2009 sind sehr schöne
Bilder und Geschichten im Internet: www.bauernhaufen.de.
Der Bauernrat

Motor-Sport-Club Schillingsfürst
Frankenhöhe im ADAC

Liebe Freunde der Fuchssuchfahrt,
am 20.09.2009 findet am Festplatz der Volks-
schule Schillingsfürst wieder unsere traditio-
nelle 38. Fuchssuchfahrt statt.
Sie können sich von 12.30 bis 13.30 Uhr an-
melden. Gestartet wird um 14.00 Uhr.

Der Fuchs ist dieses Mal besonders gut versteckt – wir wün-
schen Ihnen schon jetzt viel Vergnügen.
Schöne Grüße
Friedrich-Claus Grüber
(Vorsitzender des MOTOR-SPORT-CLUB Schillingsfürst,
Frankenhöhe im ADAC e. V.)

Fünfte Jahreszeit in Crailsheim beginnt
Den unumstrittenen Höhepunkt des öffentlichen Lebens in Crails-
heim stellt das im Jahr 1841 vom württembergischen König Wil-
helm anlässlich seines silbernen Krönungsjubiläums gestiftete
Fränkische Volksfest dar. Hier trifft sich Jahr für Jahr im Septem-
ber die ganze Stadt, um zusammen mit rund 250.000 Gästen aus
nah und fern vier Tage lang zu feiern und Geselligkeit zu pflegen.
„Ort des Feierns“ ist dabei in erster Linie der Vergnügungspark,
aufgebaut inmitten der Stadt. 90 Schausteller sorgen mit ihren
Fahrgeschäften, Buden, Ständen und Bierzelten dafür, dass das
Fränkische Volksfest und der Vergnügungspark mit seinen 1000
Metern Frontlänge wieder zu einem unvergesslichen Erlebnis
wird.
Wenn der Duft von Zuckerwatte, gebrannten Mandeln und hei-
ßen Würstchen über den Crailsheimer Volksfestplatz weht und
sich die neuesten Hightech-Fahrgeschäfte vor die Stadtsilhouette
schieben, dann ist wieder Fränkisches Volksfest. Seit 169 Jahren
feiern die Crailsheimer und mit ihnen eine Viertelmillion Gäste im
Herzen der Stadt.
Zum Vergnügen gehört auch Essen und Trinken. Dafür sorgen in
erster Linie zwei große Bierzelte mit 10.000 Sitzplätzen der Fest-
wirtsfamilien Fach und Hägele, das vergrößerte Weinzelt der Fa-
milie Zeller, Biergärten, das Schwarzwaldhaus, eine Backstube,
der Ausschank der Radsportler und eine große Zahl an Imbiss-
ständen.
Die Festzüge der Landwirtschaft bewegen sich am Samstag und
Sonntag jeweils ab 10.30 Uhr durch die Crailsheimer Innenstadt
und locken alljährlich Zehntausende von Besuchern an. Am
Sonntag ist natürlich verkaufsoffen und viele Geschäfte werben
mit speziellen Volksfest-Angeboten. Wem der Sinn eher nach
sportlicher Unterhaltung steht, ist beim 36. Draislaufradrennen
am Sonntag vor dem Festzug oder den Fußballspielen des TSV
Crailsheim bestens aufgehoben. Die Oberliga-Herren erwarten
am Samstag den ASV Durlach und die Frauen der 2. Bundesliga
freuen sich auf die Gegnerinnen vom FFC Wacker München.
Mit ein Höhepunkt ist das Musikfeuerwerk am Sonntagabend, an
dem die Feuerwerkskörper musiksynchron den Himmel über
dem Vergnügungspark in ein leuchtendes Sternenmeer verwan-
deln. Das 2. Engel-Oldtimer-Treffen am Montag mit landwirt-
schaftlichen Nutzfahrzeugen bereichert das umfangreiche Rah-
menprogramm.
Programm und Infos unter www.crailsheim.de

Herzliche Einladung zum Herbstbasar
in Dombühl
(gebrauchte Kinderkleidung, Kinderspielsachen, Kinderwa-
gen, Umstandsmoden)
Wann: 20. September 2009, 11:00 - 15:00 Uhr
Wo: Mehrzweckhalle Dombühl
Was: Verkauf von Second-Hand-Artikeln, Mittagstisch, Kaf-

fee und Kuchen, kleiner Handwerkermarkt
Lassen Sie sich von unserem Angebot überraschen!
Wir freuen uns auf Sie
Kindergarten Kloster Sulz
Gerne dürfen Sie uns auch Ihre Sachen zum Verkauf bringen.
Etiketten, Nummern und mehr Infos gibt’s unter Tel. 09868/
933622 oder 09868/7100.
Abgabe: Samstag, 19.09., 10:00 - 11:00 Uhr
Rückgabe: Sonntag, 20.09., 17:00 - 18:00 Uhr

Was sonst noch interessiert
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Man sollte nur für das Vergnügen leben,
denn nichts geht so schnell vorüber. Oscar Wilde



Weinfest in Buch am Wald
im Festzelt am Weiherdamm
Freitag, 18.9.2009
Warm-Up-Party mit Musik aus der Dose; Eintritt frei!
Samstag, 19.9.2009
Bei freiem Eintritt sorgen für gute Unterhaltung und Stimmung
die „Village Boys“.
Beginn jeweils 20.00 Uhr.
Es lädt herzlich ein: Der Sportverein Buch amWald-Jochberg

Lieder zum Anfassen und der Klang eines Viertels
Rainhard Fendrich, Georg Ringsgwandl, viel
Theater und ganz viel Jazz beim Feuchtwan-
ger Kulturtreff
Das Kulturtreff-Programm der Stadt Feuchtwangen für die
Zeit von Oktober 2009 bis April 2010 bietet eine ganze Band-
breite von Veranstaltungen: Theater, Kabarett, Lesungen und
natürlich viel Musik. Die Programme sind erhältlich im Kultur-
amt, im Verkehrsamt, in der Stadtbücherei, im Rathaus, in der
Sparkasse und im Buchhaus Sommer.
Kartenbestellungen und Abo-Buchungen nimmt das Kultur-
amt, Marktplatz 1, Tel. 09852/90444, Fax 09852/904260 oder
per E-Mail unter kulturamt@feuchtwangen.de entgegen.
Die Saison startet am 3. Oktober mit einemHighlight, dass die
Firma REHAU präsentiert: Rainhard Fendrich singt „Lieder
zum Anfassen“.
Mit einem weiteren Highlight wartet das Kulturamt am 27. No-
vember auf. Georg Ringsgwandl & Band kommen mit dem
Programm: „Untersendling. Der Klang eines Viertels.“ in die
Stadthalle. Die Reihe „casino live on stage“ wird in ihrem drit-
ten Jahr mit drei Konzerten weitergeführt. Am 9. Oktober
kommt das Modern String Quartet in die Spielbank. Eine in-
ternationale Besetzung mit Jazzmusikern der europäischen
Jazzszene hat sich Charly Antolini, einer der führenden
Jazz-Schlagzeuger Europas, für seinen Auftritt am 4. Dezem-
ber zusammengestellt. Den Abschluss der Reihe bildet Cuba
Nova am 16. April mit dem ProgrammAgua – ein musikalisch
vielseitiger Abend von Worldmusic bis Lounge-Jazz.
Das Abonnement-Programm startet am 22. Oktober mit
„Leben des Galilei“ von Bertolt Brecht, eine Produktion der
Württembergischen Landesbühne. Am 13. November geht es
weiter mit „Das Beste von Loriot“, heitere Szenen und Sket-
che, gespielt vom 3-Länder-Theater. Mit einem Konzert be-
ginnt wie immer das neue Abo-Jahr.
Am 8. Januar kommen die Klazz-Brothers mit dem Programm
„Klazz Brothers Play Classics“ in die Stadthalle Kasten.
Die Württembergische Landesbühne kommt am 24. Februar
mit „Emilia Galotti“ von Gotthold Ephraim Lessing. „Was Sie
schon immer über Sex wissen wollten“ von Woody Allen
wird am 25. März von der Württembergischen Landesbühne
als Musical angeboten. DasAbo-Programm endet am 23.April
mit der Gruppe „FunTastix“ und dem Programm Concerto
Wirrtuoso – ein Programm, bei dem die beiden Musiker ihrem
Publikum die Musikgeschichte um die Ohren hauen.
Am Freitag, 20. November, kommt der palästinensischeAutor
Salim Alafenisch in die Schranne. Er erzählt aus seinem
Buch „Die Feuerprobe“ und andere Geschichten. Salim Ala-
fenisch erzählt mit Humor und leisem Spott. Die bilderreiche
Sprache erinnert an eine Märchenerzählung, sie verbirgt nicht
den Ernst und die Tragik im Leben des palästinensischen Vol-
kes. Ein Abend voller Humor und Tiefgang.
Auch ein Kindertheaterstück ist wieder mit von der Partie.
Am Sonntag, 13. Dezember, spielt die Württembergische
Landesbühne Theater für die ganze Familie: „Herr Bello und
das blaue Wunder“. Große Tradition hat das Chiemgauer
Volkstheater, das am 4. Januar zum 10. Mal in Feuchtwan-
gen zu Gast ist. Am 5. Februar macht sich LizzyAumeier, am
Klavier begleitet von Tatjana Shapiro, Gedanken über „Män-
nerträume“. Und für die Jazz Time wurde zum 6. März die
„Blue Monday Jazzband“ aus Dänemark eingeladen. Dann
heißt es wieder „All that Jazz“.
Wer ein Abonnement bucht, hat auch bei den anderen Veran-
staltungen und bei den Kreuzgangspielen Preisvorteile.
Informationen dazu im Kulturamt, Tel. 09852/904 44.


